
NEUSTRELITZ (GOE). An diesem Wo-
chenende wird im Wassersportver-
ein der Geburtstag eines Hundert-
jährigen gefeiert: Seit fast 100 Jah-
ren, genauer gesagt seit dem 15. No-
vember 1911, hat Neustrelitz einen
Ruderclub. Grund genug für Thors-
ten Hartmann, der mit 15 weiteren
aktivenMitstreitern diesem sportli-
chen Hobby frönt, zu feiern. Fast
aus einer Bierlaune heraus ent-
stand die Idee, zu diesem Anlass
eine Ausstellung zu gestalten. Und
wer eine Idee hat, sorgt in der Re-
gel auch für die Umsetzung. In lie-
bevoller Kleinarbeit hat Thorsten
Hartmann umfangreiches Material
zusammengetragen. Im Vereins-
archiv fanden sich noch viele alte
Aufzeichnungen, aber auch Aufru-
fe in der Zeitung, Erinnerungsstü-
cke beizusteuern, hatten Erfolg, so
Hartmann. Dazu gehören unter an-

derem ein Pokal von 1932 oder ein
Senftopf aus der Vereinsgaststätte,
alte Postkarten und Urkunden.
Rudern besitzt in Neustrelitz

eine durchaus wechselvolle Ge-
schichte, weiß Thorsten Hart-
mann. Sieben sportbegeisterte Stu-
denten des Technikums gründeten
den Club und benannten sich nach
ihrem Vereinstreffpunkt „Helgo-
land“. Nur eineinhalb Jahre später
ein herber Rückschlag
für die Ruderer, der
Bootsschuppen mit
ihren Booten brannte
ab. Sofort wurde neues
Material beschafft,
doch der erste Welt-
krieg sorgte dafür,
dass die Aktivitäten
zum Erliegen kamen.
Im April 1919 wur-

de der Sportbetrieb
wieder aufgenommen.
Einige Jahre hatten die Ruderer
Gastrecht bei den Seglern, bevor
1930 eine eigene Clubanlage fertig
gestellt wurde, mehrere 100 Zu-
schauer verfolgten in diesem Jahr
die erste große Regatta auf dem
Zierker See. Neben dem Rennru-
dern wurde aber auch das Wander-
rudern gepflegt. So hat Thorsten
Hartmann in alten Unterlagen ge-
funden, dass 1928 13500 Kilometer

von den Vereinsmitgliedern erru-
dert worden. In den 1930iger Jah-
ren hatte der Verein über 180 Mit-
glieder, darunter eine Frauenriege.
Viele sportliche Erfolge wurden er-
zielt. Wieder unterbrach ein Krieg
die sportliche Entwicklung.
1947 gab es dann wieder erste

Aktivitäten auf dem Wasser, mit
Edgar Franke an der Spitze. Sportli-
che Erfolge bei vielen Regatten wur-

den vor allem zwi-
schen 1960 und 1974
erzielt, zwei Jahre spä-
ter kam der Wett-
kampfbetrieb zum Er-
liegen. Weitere zehn
Jahre vergingen, ehe
sich Ingo Hensel und
Heiko Odebrecht ent-
schieden,mit Gleichge-
sinnten einen Neuan-
fang zu wagen. Lang-
sam ging es wieder auf-

wärts, Neustrelitzer Ruderer nah-
men an Fahrtenwettbewerben teil,
der Bootsbestand wurde erweitert,
eine Trainingsgruppe für Kinder
und Jugendliche ins Leben gerufen.
Doch 1996 mussten sie ihren ange-
stammten Platz am Bootshaus ver-
lassen und sind seitdem imWasser-
sportverein (WSV) ansässig. Der
Leistungssportmusste aus verschie-
denen Gründen aufgegeben wer-

den. Doch noch heute treffen sich
die Ruderwanderer zur wöchentli-
chen gemeinsamen Ausfahrt, um
die Natur und die Ruhe zu genie-
ßen. In diesem Jahr gab es während
der Landeseniorensportspiele auch
einmal wieder eine Regatta auf
dem Zierker See. Wer sich für die

Geschichte des Rudersports interes-
siert, hat an diesem Sonnabend
zum Vereinsfest ab 9 Uhr und auch
am Sonntag die Möglichkeit in den
Räumen des WSV Einheit Neustre-
litz in der Zierker Nebenstraße sich
diese kleine Ausstellung anzuse-
hen.

NEUSTRELITZ (GOE). Einen Sack, ge-
füllt mit Erde aus dem Neustre-
litzer Parkstadion, hat in dieserWo-
che der Bundestagsabgeordnete
Christoph Poland(CDU) mit nach
Berlin in den Deutschen Bundestag
genommen. Im Wahl-
kampf und mit Unter-
stützung des Landtags-
abgeordneten Vincent
Kokert (CDU) sowie
des Präsidenten der
TSG Neustrelitz Hauke
Runge wurde der Sack gefüllt. Be-
wusst habe er sich für Erde aus
demHeimstadion der TSG entschie-
den. Der Verein sei wichtig für die
Region und als Fußballverein besit-
ze er eine große Außenwirkung, so
Poland. Immer habe er durch Ver-

einsmitglieder auch Unterstüt-
zung für seine Arbeit erfahren und
deshalb habe er auch den Sack mit
dem Schriftzug Erde aus demWahl-
kreis MST/TSG versehen, so Chris-
toph Poland. TSG-Präsident Hauke
Runge betonte, dass das Interesse
der beiden Abgeordneten für den
Verein groß sei und dies nicht nur
in Wahlkampfzeiten. Oft kommen
beide zum Spiel, tauschen sich
über Ergebnisse aus und unterstüt-
zen die Vereinsarbeit.
Die Neustrelitzer Erde wird

ihren Platz im nördlichen Innen-
hof des Bundestages
finden. Hier hat 2000
der Künstler Hans Haa-
cke sein Werk „Der Be-
völkerung“ installiert.
Die Abgeordneten des
höchsten deutschen

Parlamentes beteiligen sich mit
heimischer Erde am Wachsen die-
ses Objektes. Über 500 Pflanzenar-
ten sind inzwischen im Innenhof
heimisch geworden, erzählt Chris-
toph Poland.

 @!www.derbevoelkerung.de

NEUSTRELITZ (PL). Die Schützengil-
de Neustrelitz 1767 veranstaltet
heute Abend um 19 Uhr vor dem
Rathaus in Neustrelitz einen Ehren-
appell zur Erinnerung an die Verab-
schiedung der Strelitzer Prinzessin
Sophie Charlotte nach London im
Jahr 1761. Damit wird das histori-
sche Ereignis vom 17. August 1761
nachgestellt, als Sophie Charlotte
anlässlich ihrer bevorstehenden
Hochzeit und Krönung zur engli-
schen Königin Geld zur Errichtung
einer Schützenzunft stiftete. Die
Schützen werden vor dem Rathaus
aufmarschieren und dort mit der
Prinzessin zusammentreffen. Sie
wird dem Bürgermeister der Stadt
Neustrelitz symbolisch 65 Taler
übergeben. Bürgermeister Andreas
Grund überreicht der Neustrelitzer
Schützengilde aus diesem feierli-
chen Anlass außerdem Archivalien
über die Schützenkompagnie.
Zu diesem Anlass präsentiert

das Museum der Stadt Neustrelitz
erstmalig in einer eigenen Ausstel-
lung die im Mai 2011 erhaltene
Schenkung von Schützenpokalen
und -ketten und weitere Kleinode
aus der traditionsreichen Geschich-
te der auf Befehl ) der englischen
Königin 1767 gegründeten „Schüt-
zen Compagnie“, heißt es in einer
Mitteilung aus dem Rathaus.

Über 500
Pflanzenarten
sind heimisch.

WASSERTURM

Ausstellung heute
wieder geöffnet
NEUSTRELITZ (MN).Der Wasser-
turm an der Fürstenberger Stra-
ße im Neustrelitzer Stadtteil
Altstrelitz ist heute Nachmittag
wieder in der Zeit von 15 bis
18 Uhr geöffnet. In dem 100 Jah-
re alten Gebäude kann eine Aus-
stellung zur Geschichte der
Wassertürme besichtigt wer-
den. Ein Aufstieg nach oben,
um den Blick übers Land zu ge-
nießen, lohnt aber auch. Der
Wasserturm war bis 1978 in Be-
trieb, er ist denkmalgeschützt
und befindet sich im Besitz der
Stadtwerke Neustrelitz.

STADTFÜHRUNG

Unterwegs im
Dämmerschein
NEUSTRELITZ (MN). Eine Stadt-
führung durch das abendliche
Neustrelitz wird morgen wie-
der um 20 Uhr angeboten. Treff
dazu ist vor der Stadtkirche.
Der Turm der Stadtkirche kann
auf Wunsch erklommen wer-
den. Anschließend gibt es einen
Rundgang durch die Innen-
stadt.

DORFFEST

Fürstenseer feiern
am Sonnabend
NEUSTRELITZ (NK). In Fürstensee
wird an diesem Sonnabend,
dem 20. August, ab 15 Uhr das
traditionelle Dorffest gefeiert.
Der Ortschaftsrat hat zusam-

menmit vielen fleißigen Hel-
fern auf den Fürstenseer Sport-
platz ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet. Die Se-
niorenkaffeetafel ist ab 15 Uhr
eingedeckt und die Hüpfburg
und das Spielemobil der Landju-
gend können von den Kleinen
erobert werden. Die Jugend-
feuerwehr Neustrelitz stellt
sich ab 16 Uhr vor. Der Bambini-
Lauf Nr. 2 findet ab 17 Uhr statt
und ab 20 Uhr kann getanzt
werden.

FAMILIENZENTRUM

Kursus für
Autogenes Training
NEUTRELITZ (NK). Ein Kursus für
Autogenes Training beginnt am
22. August um 14.30 Uhr im
Neustrelitzer Failienzentrum,
Useriner Straße. Unter Leitung
von Steffen Jenning, Diplom-
Sportlehrer und Heilpraktiker
für Psychotherapie, kann die
Entspannungsmethode erlernt
werden. Anmeldungen sind
unter 03981205087 möglich.

Ein Sack, angefüllt mit Erde, ist in den Deutschen Bundestag gereist. Beim Füllen haben dem Bundestagsabgeord-
neten Christoph Poland TSG-Präsident Hauke Runge und Landtagswahlkämpfer Vincent Kokert geholfen.  FOTO: GOE

Thorsten Hartmann, einer der noch aktiven Ruderer, baut die Ausstellung
auf. Sein ganzer Stolz ist der Glaspokal von 1932. FOTO: ANKE GOETSCH

AKTION Das Kunstwerk
„Der Bevölkerung“ hat
eine Bereicherung durch
Mutterboden aus dem
Parkstadion erhalten.

100 Jahre sind ein Grund zum Feiern

Schützen
erinnern
an Jubiläum

UMSCHAU

Sportliche
Erfolge
wurden

vor allem
zwischen 1960

und 1974
erzielt.

Neustrelitzer Erde
liegt im Bundestag

RUDERN Alles begann
einst im November 1911
mit Studenten am Tech-
nikum. Eine kleine Aus-
stellung zur Geschichte
des Sports in Neustrelitz
wird gerade gestaltet.
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DIE SUPERKOMBI MACHT’S MÖGLICH:

Das Fahrrad verkauft!
Mit einer privaten Kleinanzeige lässt sich oft eine große Wirkung erzielen. 
Die Anzeige erscheint 3 x in der Zeitung.  Samstags im Nordkurier, dienstags im PRI-MA und 
mittwochs/donnerstags im AK–Der Anzeigenkurier. Und das alles für nur 5,50 Euro pro Zeile. 
Annahmeschluss ist Mittwoch, 18.00 Uhr.

Tel. 0180 3457522 (9 ct/min aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min)

www.nordkurier.de im Online Service Center rund um die Uhr

Komplett eingerichtete Komplett eingerichtete Komplett eingerichtete Komplett eingerichtete 
Gaststätte mit ImbissGaststätte mit ImbissGaststätte mit ImbissGaststätte mit Imbiss

ab 2012 auf dem ab 2012 auf dem ab 2012 auf dem ab 2012 auf dem 
Campingplatz Am Dreetzsee Campingplatz Am Dreetzsee Campingplatz Am Dreetzsee Campingplatz Am Dreetzsee 
in der Feldberger Seenland-in der Feldberger Seenland-in der Feldberger Seenland-in der Feldberger Seenland-
schaft von April bis Oktober schaft von April bis Oktober schaft von April bis Oktober schaft von April bis Oktober 

zu verpachten.zu verpachten.zu verpachten.zu verpachten.

Telefon: 039889 746Telefon: 039889 746Telefon: 039889 746Telefon: 039889 746

Verm. 30 m² App., möbl., Küche/Bad,
Oderhaff nähe Ueckermünde, Chiffre
Z 61 077 717 NK, 17033 NB

Zimmer / Übernachtungsmöglichkeit
ganzjährig ges. f. Handwerker, Urlauber,
Geschäftsreisende, Info: 0391 55721400

Geflügelhof GIESEKERGeflügelhof GIESEKERGeflügelhof GIESEKERGeflügelhof GIESEKER
Verkauf am Donnerstag, den 18. August 2011Verkauf am Donnerstag, den 18. August 2011Verkauf am Donnerstag, den 18. August 2011Verkauf am Donnerstag, den 18. August 2011

Legereife Junghennen in verschiedenen Farben, Grünleger,  Legereife Junghennen in verschiedenen Farben, Grünleger,  Legereife Junghennen in verschiedenen Farben, Grünleger,  Legereife Junghennen in verschiedenen Farben, Grünleger,  
Hähne, Broiler, Flugenten (sortiert), Mularden-  und Hausenten Hähne, Broiler, Flugenten (sortiert), Mularden-  und Hausenten Hähne, Broiler, Flugenten (sortiert), Mularden-  und Hausenten Hähne, Broiler, Flugenten (sortiert), Mularden-  und Hausenten 
– schutzgeimpft gegen Atypische Geflügelpest –– schutzgeimpft gegen Atypische Geflügelpest –– schutzgeimpft gegen Atypische Geflügelpest –– schutzgeimpft gegen Atypische Geflügelpest –

7.00 Wrechen, Bus7.00 Wrechen, Bus7.00 Wrechen, Bus7.00 Wrechen, Bus
7.15 Tornowhof, Bus7.15 Tornowhof, Bus7.15 Tornowhof, Bus7.15 Tornowhof, Bus
7.30 Lichtenberg, Kirche7.30 Lichtenberg, Kirche7.30 Lichtenberg, Kirche7.30 Lichtenberg, Kirche
7.45 Neugarten, Bus7.45 Neugarten, Bus7.45 Neugarten, Bus7.45 Neugarten, Bus
7.55 Wendorf, Bus7.55 Wendorf, Bus7.55 Wendorf, Bus7.55 Wendorf, Bus
8.10 Krumbeck, Kirche8.10 Krumbeck, Kirche8.10 Krumbeck, Kirche8.10 Krumbeck, Kirche
8.25 Stolpe, Parkplatz8.25 Stolpe, Parkplatz8.25 Stolpe, Parkplatz8.25 Stolpe, Parkplatz
8.40 Möllenbeck, Kirche8.40 Möllenbeck, Kirche8.40 Möllenbeck, Kirche8.40 Möllenbeck, Kirche
9.00 Quadenschönfeld, Kirche9.00 Quadenschönfeld, Kirche9.00 Quadenschönfeld, Kirche9.00 Quadenschönfeld, Kirche
9.20 Flatow, Bus9.20 Flatow, Bus9.20 Flatow, Bus9.20 Flatow, Bus
9.40 Warbende, Mitte9.40 Warbende, Mitte9.40 Warbende, Mitte9.40 Warbende, Mitte

10.00 Blankensee, Bahnhof10.00 Blankensee, Bahnhof10.00 Blankensee, Bahnhof10.00 Blankensee, Bahnhof
10.05 Blankensee-Dorf, Gasthof10.05 Blankensee-Dorf, Gasthof10.05 Blankensee-Dorf, Gasthof10.05 Blankensee-Dorf, Gasthof
10.15 Neuhof, Bus10.15 Neuhof, Bus10.15 Neuhof, Bus10.15 Neuhof, Bus
10.30 Wanzka, Gasthof10.30 Wanzka, Gasthof10.30 Wanzka, Gasthof10.30 Wanzka, Gasthof
10.40 Rödlin, Bus10.40 Rödlin, Bus10.40 Rödlin, Bus10.40 Rödlin, Bus
10.55 Friedrichsfelde, Bus10.55 Friedrichsfelde, Bus10.55 Friedrichsfelde, Bus10.55 Friedrichsfelde, Bus
11.05 Watzkendorf, Konsum11.05 Watzkendorf, Konsum11.05 Watzkendorf, Konsum11.05 Watzkendorf, Konsum
11.20 Hoffelde, Bus11.20 Hoffelde, Bus11.20 Hoffelde, Bus11.20 Hoffelde, Bus
11.30 Gr. Schönfeld, Bus11.30 Gr. Schönfeld, Bus11.30 Gr. Schönfeld, Bus11.30 Gr. Schönfeld, Bus
11.45 Carpin, FFw.11.45 Carpin, FFw.11.45 Carpin, FFw.11.45 Carpin, FFw.
12.00 Goldenbaum, alter Konsum12.00 Goldenbaum, alter Konsum12.00 Goldenbaum, alter Konsum12.00 Goldenbaum, alter Konsum
12.15 Bergfeld, Konsum12.15 Bergfeld, Konsum12.15 Bergfeld, Konsum12.15 Bergfeld, Konsum

12.25 Ollendorf, Bus12.25 Ollendorf, Bus12.25 Ollendorf, Bus12.25 Ollendorf, Bus
12.40 Grünow, Bus12.40 Grünow, Bus12.40 Grünow, Bus12.40 Grünow, Bus
12.50 Dolgen-Ausbau, Bus12.50 Dolgen-Ausbau, Bus12.50 Dolgen-Ausbau, Bus12.50 Dolgen-Ausbau, Bus
13.00 Dolgen, Bus13.00 Dolgen, Bus13.00 Dolgen, Bus13.00 Dolgen, Bus
13.15 Cantnitz, Kirche13.15 Cantnitz, Kirche13.15 Cantnitz, Kirche13.15 Cantnitz, Kirche
13.25 Weitendorf, Feuerwehr13.25 Weitendorf, Feuerwehr13.25 Weitendorf, Feuerwehr13.25 Weitendorf, Feuerwehr
13.40 Lüttenhagen, Mitte13.40 Lüttenhagen, Mitte13.40 Lüttenhagen, Mitte13.40 Lüttenhagen, Mitte
13.55 Koldenhof, Bus13.55 Koldenhof, Bus13.55 Koldenhof, Bus13.55 Koldenhof, Bus
14.00 Koldenhof, Sägewerk14.00 Koldenhof, Sägewerk14.00 Koldenhof, Sägewerk14.00 Koldenhof, Sägewerk
14.10 Gräpkenteich, Bus14.10 Gräpkenteich, Bus14.10 Gräpkenteich, Bus14.10 Gräpkenteich, Bus
14.20 Triepkendorf, Kirche14.20 Triepkendorf, Kirche14.20 Triepkendorf, Kirche14.20 Triepkendorf, Kirche
14.35 Läven, Bus14.35 Läven, Bus14.35 Läven, Bus14.35 Läven, Bus
14.50 Neuhof, Bus14.50 Neuhof, Bus14.50 Neuhof, Bus14.50 Neuhof, Bus
15.00 Carwitz, Bus15.00 Carwitz, Bus15.00 Carwitz, Bus15.00 Carwitz, Bus
15.15 Feldberg, Bahnhof15.15 Feldberg, Bahnhof15.15 Feldberg, Bahnhof15.15 Feldberg, Bahnhof
15.35 Schlicht, Bus15.35 Schlicht, Bus15.35 Schlicht, Bus15.35 Schlicht, Bus
15.55 Wittenhagen, 1. Gutshof/15.55 Wittenhagen, 1. Gutshof/15.55 Wittenhagen, 1. Gutshof/15.55 Wittenhagen, 1. Gutshof/

2. Neubau2. Neubau2. Neubau2. Neubau
16.10 Conow, Bus16.10 Conow, Bus16.10 Conow, Bus16.10 Conow, Bus
16.30 Fürstenhagen, Bus16.30 Fürstenhagen, Bus16.30 Fürstenhagen, Bus16.30 Fürstenhagen, Bus

Nächster Verkauf am 08.09.2011Nächster Verkauf am 08.09.2011Nächster Verkauf am 08.09.2011Nächster Verkauf am 08.09.2011
17291 Uckerfelde, Neukleinow 1617291 Uckerfelde, Neukleinow 1617291 Uckerfelde, Neukleinow 1617291 Uckerfelde, Neukleinow 16

Tel. 039858 746, Autotelefon 0175 4134157Tel. 039858 746, Autotelefon 0175 4134157Tel. 039858 746, Autotelefon 0175 4134157Tel. 039858 746, Autotelefon 0175 4134157

Geschäfts−
verbindungenImmobilienmarkt

Vermietungen

Mietgesuche

Tiermarkt

Kleintiere


